
Petition Wohnbauprojekt Waldmühle Rodaun

Für das Waldmühle Projekt wurden bisher mindestens 2.500 m² Wald durch Bewilligung der MA 49 
gerodet (Kahlschlag wäre sogar nach § 82 Forstgesetz verboten!)

Aufgrund der ökologischen Bedeutung des Waldes besonders für die Sauerstoffproduktion und den 
Wasserhaushalt im Landschaftsschutzgebiet Liesing (Naturschutzgebiet lt. Natura 2000 Einstufung) 
und der durch die Baumaßnahmen immer mehr bedrohten Tier- und Pflanzenwelt ist jede weitere 
Ausweitung dieses äußerst umstrittenen Wohnbauprojektes hintanzuhalten.

1. Daher keine weiteren Baumfällungen mehr im Zusammenhang mit diesem
    Wohnbauprojekt oder weiteren Wohnbauprojekten.

Der Kaltenleutgebener Steinbruchsee ist inzwischen bei vielen naturbewußten Menschen 
(insbesondere auch Naherholungsuchenden aus Wien!) sehr beliebt geworden und von Über-
nutzung bedroht, nämlich durch das Wohnbauprojekt in der geplanten Ausdehnung und durch den 
geplanten Bau von Gewerbebetrieben und der Ansiedlung zusätzlicher Menschen durch weitere 
Wohnbauten in unmittelbarer Nähe zu Naturschutzgebieten und dem kleinsten Biosphärenpark 
Wienerwald Kernzonengebiet Hollergraben (seltener Flaumeichenwaldestand).

2. Daher Vorschreiben von Badeäquivalenten oder Schaffung von Wassererlebnisräumen
    (z.B. Naturteich mit natürlichen Zufluss,  Dachschwimmbädern, Bachzonen für      
    HundebesitzerInnen) und eigenen, großen   Hundeauslaufzonen zu Lasten der      
    Wohnbauträger.
    
Ich unterstütze diese Petition an den Wiener Gemeinderat bzw. Landtag:

fld
Nr.

Dat
um

Vor und Zuname Geb
jahr

Adresse Unterschrift


